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Von allem Anfang an war es da; wir haben es 
gehört und mit eigenen Augen gesehen, wir 

haben es angeschaut und mit unseren Händen 
berührt – das Wort des Lebens. Ja, das Leben ist 

erschienen; das können wir bezeugen. Wir 
haben es gesehen, und wir verkünden es euch –
das ewige Leben, das beim Vater war und unter 
uns erschienen ist. Und warum verkünden wir 
euch das, was wir gesehen und gehört haben? 

Wir möchten, dass ihr mit uns verbunden seid –
mehr noch: dass ihr zusammen mit uns erlebt, 

was es heißt, mit dem Vater und mit seinem 
Sohn, Jesus Christus, verbunden zu sein.
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 JESUS = WORT DES LEBENS

 JESUS = EWIGE LEBEN

 JOHANNES HAT JESUS GESEHEN, 

GEHÖRT UND BERÜHRT

 PLAN GOTTES FÜR UNS MENSCHEN: 

MIT IHM VERBUNDEN ZU SEIN



Wir schreiben euch diesen Brief, damit wir 
alle, ihr und wir, die Freude, die Gott uns 

schenkt, in ihrer ganzen Fülle erleben. Die 
Botschaft, die wir von Jesus Christus empfangen 
haben und die wir an euch weitergeben, lautet: 
Gott ist Licht; bei ihm gibt es nicht die geringste 
Spur von Finsternis. Wenn wir behaupten, mit 
Gott verbunden zu sein, in Wirklichkeit aber in 

der Finsternis leben, lügen wir, und unser 
Verhalten steht im Widerspruch zur Wahrheit.
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MIT GOTT LEBEN MACHT FREUDE

 ES GIBT NICHT NUR ETWAS FREUDE, 

SONDERN FREUDE DIE FÜLLE

GOTT IST LICHT, WER MIT IHM LEBT, 

LEBT IM LICHT



Wenn wir jedoch im Licht leben, so wie Gott im 
Licht ist, sind wir miteinander verbunden, und 

das Blut Jesu, seines Sohnes, reinigt uns von 
aller Sünde. Wenn wir behaupten, ohne Sünde 

zu sein, betrügen wir uns selbst und 
verschließen uns der Wahrheit. Doch wenn 

wir unsere Sünden bekennen, erweist Gott sich 
als treu und gerecht: 
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WER MIT GOTT LEBT, IM LICHT LEBT, 

DER HAT WAHRE GEMEINSCHAFT

 IM LICHT LEBEN HEISST IN DER

GEGENWART GOTTES LEBEN

 IN GOTTES GEGENWART IST IMMER 

VERGEBUNG



Er vergibt uns unsere Sünden und reinigt uns 
von allem Unrecht, das wir begangen haben.

Wenn wir behaupten, wir hätten nicht 
gesündigt, machen wir Gott zum Lügner und 
geben seinem Wort keinen Raum in unserem 

Leben.
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 FÜR GOTT IST SÜNDE WEGEN JESUS

KEIN PROBLEM MEHR

GOTT SUCHT KEINE SÜNDLOSEN

MENSCHEN

 HÖR AUF, SÜNDLOS LEBEN ZU

WOLLEN, LEBE HINGEGEBEN
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